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Amtsblatt zur Laibaclier Zeitung Rr. 79.
Dienstag den 7.Apiil 1896.

(1434) 3—3 Nr. 22 ex 1896.

Priifungsanzeige.
Die nächsten Lehrbefahigungsprüfungen für

allgemeine Volts» und Bürgerschulen werden bei
der hierländigen Prüfungscommission

am 4. M a i 1896
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidate» und Candidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßhcit der hohen Ministerial°Verordnnng
vom 31. J u l i 1886, Z, 6033, betreffend die neue
Vorschrift für die Lehrbefahia.ungspriifuna.cn
der Volksschullehrer, gehörig instruierten I u -
lassungsgcsuche zur Prüfung im Wege der Schul«
leitung bei ihrer vorgesetzten Vczirlsschulbehörde,

. und sofern sie gegenwärtig an leiner Schule in
Verwendung sind, mit Veischluss ihrer Dienst-
zeugnisse und eines von einem Amtsärzte aus-
gestellten Zeugnisses über die physische Eignung
des Bewerbers zum Lehrerberufe unmittelbar bei
jener Vezirksschulbehdrde, iu deren Vereich sie
zuletzt in Verwendung gewesen sind, rechtzeitig
einzubringen, damit die Bezirksschulbehärden in
die Lage kommen, über die Zulassnug derselben
zur Prüfung zu entscheiden und die Gesuche

bis 26. A p r i l 1896
der gefertigten Prüfungscommission zu über-
mitteln.

Jene Candidate« und Candidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 4. M a i 1 8 9 6 ,
vormittags um 8 Uhr, zum Beginne der schrift-
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum-
lichkeiten der hiesigen k, l. Lehrer« und Lehrerinnen»
Bildungsanstalt cinfinden.

Candidate» und Candidatinnen, welche
während ihrer Verwendulla im praktischen Schul«
dienste laut amtlicher Bestät igung im Gc»
fange oder im Turnen leinen Unterricht ertheilt
haben, sind nur auf ihr Ansuchen auch in diesen
Gegenständen einer Prüfung zu unterziehen.

Laibach am 31. März 1896.
Direction der l. l . PrUfungscommisston filr all«

gemeine Volls» und Bürgerschulen.

(1432) 3 - 3 Z. 3152/Präs.
Concurs-Ausschreibung.

I m Status der politischen Verwaltungs«
beHürden Krams gelangt eine Nezirlscom»
mifsärsstelle mit den Bezügen der IX, Rangs-
classe, eventuell auch eine Landesregierungs«
Voncipistenstelle mit den Bezügen der zehnten
Rangsclasse zur Besetzung.

Bewerber um diese Dienstposten haben ihre
documrntierten, iusbesoudere auch mit dem Nach»
weise der Kenntnis beider Landessprachen ver-
sehenen Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 20. A p r i l 1896
bei diesem k. k. Landespräsidium einzubringen.

Laibach am 1. April 1896.
Vsm l . l . Landespriisidium fUr Krain.

(1296 a) 2—2 Präs.'Z. 2613.
Raths-, eventuell Kanzleidienersstelle
beim Oberlandesgerichte in Graz. Gesuche sind

b i s 1. M a i 1896
beim Oberlandesgerichts ° Präsidium in Graz
einzubringen.

Graz den 24. März 1896.

(145?)32 Offertausschreibung. Z 3036.

Vehufs Begebung des Banes einer

Gravitations-Wasserleitung für Se-
mitsch und Tschernembl in Kram

wird hiermit eine allgemeine Offertoerhandlung
mit dem Beifügen ausgeschrieben, dass nur
solche Offerten, welche sich auf sämmtliche Arbeits-
tutcgoricn erstrecken, in Berücksichtigung gezogen
werden.

Der gesammte Bau umfafst nachstehende
Arbeitskategorien:
1.) Nohrlieferung mit dem veranschlagten Be-

trage von 35.807 st. 32 kr.
2.) Armaturenlieferung . . 6.216 » — »
3.) Nauarbeiten . . . . 14.076 » — »
4.) Rohrgraben 19.160 » — .
5.) Verfrachtung der Rohre

und Armaturen . . . 2,400 » — ,
6.) Montage des Rohrstranges 8.270 » 10 »

Summa . 65.931 f l . 42 kr.
Die auf den Ban bezüglichen Daten (der

Kostenvoranschlag, die Vaubedingnisse und ein
Orientierungsschein) werden über Verlangen gratis
zugesendet.

Die Bewerber haben ihre Offerte gehörig
gestempelt, versiegelt und mit der Aufschrift
<Osfert für die Uebernahme des Baues einer
Gravitations »Wasserleitung für Semitfch und
Tfchernembl» bezeichnet,

b i s l ä n g s t e n s I . M a i l. I . ,
12 Uhr mittags, beim Einreichungs-Protokolle
des lrainischen Landesausschusses in Laibach zn
überreichen und ist denselben ein b°/„ Vadium
der Gesammtsumme im baren oder in zinstra-
genden Wertpapieren nach dem Courswerte
beizuschließen, oder die Quittung über den Erlag
des Vadiums bei der krainischen Landescasse in
Laibach beizulegen.

Das Offert hat auch die ausdrückliche Er-
llärung des Offerenten zu enthalten, dass er die
Naubedingniffe vollinhaltlich anerkennt und sich
denselben unterz'eht, Die vom Offcreuten be«
ausftruchte Zahlung ist entweder in Percenten
des von den veranschlagten Einheitspreisen zu»
gestandenen Nachlasses, oder der auf diese Preise
verlangten Aufzahlung auszudrücken, oder aber
durch Einsetzung eigener Einheitspreise, jedoch
ohne Aenderung der Naubcschreibung bekannt
zu geben. In« letzteren Falle müsste auch die
gesammte Vcrdicnstsumme berechnet werden.

Der Landesausschuss behält sich das Recht
vor, unter den Bewerbern nach eigenem Er-
messen ohne Rücksicht ans den Nachlass zu
wählen, nach Umständen auch eine neue Offert-
Verhandlung zu veranlassen.

Vom Landesausschufse des Herzogthumes Krain.
Laibach am 2. April 1896.

(1351) 3-3 I . 4925.
Kundmachung.

ssür das Jahr 1896 gelangen 7 Friedrich
Eiegmnnd F r e i h e r r von Echwitzschen
Vtistuugtzpräbendeu mit je 126 st. für arme,
nothleidende, insbesondere kranke in Laibach
wohnhafte Witwen und Fräulein aus dem
Herrenstande, vorzüglich aber für Verwandte
des Stifters bis zum vierten Grade, wenn sie
auch nicht von diesem Stande wären, zur Ver<
leihung. Bewerberinnen um diese Probenden
haben ihre mit dem Taufscheine und dem

Dü rftigleitszeuguisse, ferner mit der ^ s ^«
des krainischen Landesausschusses, ^ '«gF
Familien dem trainischen Herrensta'^Mj!
haben, endlich im Falle ihrer Z " " " ^
mit dem Stifter, mit den die V"w"

^nachweisenden Urkunden belegten O > ^
b i s zum 1. M a i 1 ^ 6 ' L

bei der k.k. Landesregierung in Law<^
bringen.

! Von der l . l. Landesregierung M "

! Laibach am 27. März ,

(1420) 3 - 2 "

Licitlttions- - Kundmachung ^
wegen Hintangabe der auf den Reich^ftraßen des VaubA

Laibach Pro 1896 auszuführenden Conservations-BaU"
( l l . Abtheilung.)

^v. Auf der Wiener Neichsstraße: <^!l
1) Reconstruction der Leistenmauer im Kilometer 3—4/8 in Dobrova mit . ^
2.) Reconstruction der linksseitigen Flügelmauer des Durchlasses im Kilometer ^ , ^ '

1—2/11 in Tersein. mit ^
3.) Erbauung eines Kuhstalles sammt Holzlege beim Einräumerhause in Dom- ^ , , ^

schale im Kilometer 4/14—15, mit "U" ^
4 ) Reconstruction des Durchlasses über den Mühlcanal im Kilometer 3—4/15 ^g^»-",

in Vir, mit U ' " .
5,) Reconstruction der Stützmauer im Kilometer 27—1/27 in Kraxen, mit . «A»'",
6.) Reconstruction des Durchlasses im Kilometer 4/30—31 «pri pjZIcurji», mit H , ^
7) Reconstruction der Stützmauer im Kilometer 2—3/39 am Trojanaberge, mit ^

L. Auf der Triester Neichsftraße: 1 ^
8,) Reconstruction der Stützmauer im Kilometer 3—4/24 am Rasloocberge, mit ^

0. Auf der Agramer Neichostraße: .
9. Reconstruction des gewölbten Durchlasses im Kilometer 1—2/9 «pri ülartink», .,^)jl ^,

mit U/
10.) Reconstruction des Platten-Durchlasses im Kilometer 3—4/9 in Stofelca, mit <"
11.) Reconstruction des Platten-Durchlasses im Kilometer 1—2/11 <pn 8ra!l»» . , g ' ^

^LVKM 8N0i6tU», Mit ' ,,
endlich gg, ^,,'

12.) Lieferung von Bauzeugstücken und Requisiten, mit - ' . », i>" i>
Behufs Hintangabe der vorstehend angeführten Vauten uud Lieferungen w>l ̂ F

locale des Baudepartcments der t, l. Landesregierung im Baron Lichtenberg'schei>
Auerspergplatze Nr. 5, im I. Stock, eine Minuendo-Licitatiou

am 18. A p r i l 1 8 9 6 ,

beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten werden. ^ c ! ^
Hiezn werden Unternehmungslustige mit dem Beisatze eingeladen, dass j e ^ helH^

oder als legal Bevollmächtigter für einen andern licitieren will, vor dem B'ssU^ h ^ P ^
lichen Verhandlung ein Vadium im Betrage von fünf Procent des Fiscalpreises ^ ' ^ le^F'
für welches ein Anbot beabsichtigt wird, zu Handen der Licitationscommission z"^st»'
den Erlag desselben bei irgend einer hierländischen Staatscafse dnrch einen "g> ^
weisen hat. ^ king"'!«^

Es kiwnen auch schriftliche, nach Vorschrift des ß 3 der allgemeinen V a " ^ ' ^ p„ <,
fasste, mit dem 5proc, Vadium belegte und mit einer 50 kr.»Stempelmarle v ? " ^ gt"
gestellt werden, welche jedoch v o r B e g i n n der mündlichen Verhandlung bc> ^
Baudepartement überreicht oder dorthin portofrei übersendet werden müssen. », „aN'^ i ^

Die diesfälligen Bauelaborate sowie die allgemeinen und speciellen Vaubevi " ^ ^
vom 8. April 1896 an täglich bis zur Verhandlung in den gewöhnlichen Aultsst»»
genannten Bandepartement eingesehen werden.

Von der k. k. Landesregierung für A56"
Laibach am 29. März 1896. ^ ^ ^

AnZeigeblatt.
(1002) 3—1 Nr. 1786.

Exec. Fährnisse-Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma

I o h . C. Roger die executive Feilbietung
der dem Heinrich Hüselmayer gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 3224 f l . 22 kr. geschätzten Fahrnisse,
als:

Wirtshausgeriithschasten, Weine,
Wäsche u. j . w.,

bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

1 3 . A p r i l
und die zweite auf den

2 7 . A p r i l 1 8 9 6 ,
jedesmal von 10 Uhr vormittags angefan«
gen. w Laibach, Casinorestauration, mit
^ ! " m f . K ^ angeordnet worden, dass
^ ^ l U l c t e hel der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schäkunaswerte
bei der zweiten
UNter demselben gegen sogleiche Bezcchwna
UNd Wegschasfung Hintangegehen werden

Laibach am 3. März 18W

Größte AUSWAIII.

in neuesten Seidenstoffen
für Blousen und ganze Toiletten

bei (1306) 5 J

Alois Per seh 6, Domplatz 22.

Alleinige Fabrik ^ S ^ «AYW F A 3 i E I s :

in Amsterdam. <^°V°WC' *• \ T \ * ^ von feinen
^ / A ! \ V holltodi-ohen

(4275) 28-26 ^ Ä ** ^ Liqueuren.
VÄS^V 0** * * \ £̂>* Fabrlks-Niederla&e:

* ^ f > \ * i > Ö * V
 W I E N

^ • ^ |^\\V *ĉ  I., Kohl markt Nr. 4.
^ L U W ^ fC^ Z u r B e « n e m l i o h k e l t d o i P- *• Pnblloann «ind die

« ^ ^ % sf<£ Iil^ueure eolit »uoh bei den bekannten rouominlerton
* ^ Ä ^ ^ * stßfe Firmen zo bftben, uud wird anfmerknaui gomaclit, d»Hi

H V % Ä ^ % ^ meine hollUndisohen Liqueure nnr In Amaterdam e r z e n s t
H ^ W % werden und iob wodor in Ooiterr. - Ungarn noon aonat wo,
H ^ anaser In Amsterdam, oino Fabrik bositie.
Ba^alHa^a^HHalHalaVaHala^ala^a^a^aMa^aHHa^HalaaBaalHaHa^Mi

(1411)3—3

Oklic« pr
v 1J0 V

C. kr. okrajno 8odi^e
 rjki y .

znanja neznano kje v . ^ v ^ ^ 1

jočemu Janezu Centa iz l) $(P $
da je Andrej ZakrajSeK »• f 0 | ^ -
vega vložil zoper nJeg^_ Ä >•
praes. 31. marca 1Ö9D, 'ierjul^l'
radi pripoznanja P ]f^ gßö, f gt-)j
poravnave 28. avgusta/°l0^K >
vknjižene na zemljiäU * & J
d. o. Mramorovo v ^ ^
s pr., na katero se Je ^
marno razpravo doloci

dopoldne ob 9. uri, P^ # »<**
sodiäöi z dodatkom 9 i
stopka. yjo 'p*

Tožencu postavil sej« „, ijV
iz Ravnika št. 22 ^ r b f r a < /
s katerim se bo sf v aL ug ^
dokler se ne imenuje ^.

V Loži dne 31. «»arC* i



' " ° „ St. 891.
Ckr O k l i c -

vici daje° j n o sodisöe v Kostanje-
Pr°SQJo MiK . z n a n J e , da se je na
Proli C o B o h o r 6 a iz Mokric
V ^eriani« * S e r n e n i ö u iz Koritnega
V°llla * m i e r j a t v e 8 g°ld- s Pr- d 0 "c^jenega * l n a dražba na 20 gold.
v[°žna st 1ft

e
sf

reniakljivega posestva
°bč- Cerina 2 e m l J i š k e knjige kat.

*S prvi ^ a
V r š i lev odrejena sta dva

iQ drugi n a U a p r i l a

^ i s ? ^ i 8 9 6 >
J % i v JP 1 0 - uri dopoldne, pri tern
2 se bodl a n j e v i c i s Pristavkom,
I • l e *a al- p o s e s t v o P r i prvem

^Ugeju n a d cenilno vrednostjo,
ôgoji p

p a , t u d i pod njo oddalo.
1 ?eQ»!jUkp i zapisaik in izpisek
^«h U r a H n W 8 e se morejo v na-
Nedaü h u r a h p l > i **» s o d i š č i

^ due' o° k r aJn o sodišče v Kostanje-

( ^ T T ^ i 8 9 6 _ _ _
*~A

 M St. 1874.

^ '^ '«Sj j 1 . 0 s o d i š č e v Radovljici

i?'j (poJAkSpiö» Poseatnik iz Spod.
ifi

Proti C ! l u d e s c h u , c. kr. notarju)
fW^Kisuiz'spod.CMjin

r %ledniČ n a n i n i dedičem in prav-
S C a 189P 7 1 t o ž b o d e Praes. 13ega

^ Ä t e ^ ' " ^ ZaSta~
K vložil g 0 d > s p r ' p r i t e m

^ v > l 5 n o ! ° d i š Č U n i z n a n o ' k J e

* a' ^ l e d n i l m m u t u d i n J e ß o v i

««In % v o 5 jfnani n i s 0 ' s e J' im

k b Pi'avdn ° i n njihove t.roške
^ ? H o ? ° *?* *>SP- F«nc Kunsdj

^ o r s k r b n i k o m postavil in
razpravo določil narok na

H * - a p r i l a 1 8 9 6
^ ; ° s e ^ o l d ö e pri tern sodišči.
ki'r! "Qdo ton y t 0 svrho naznanja,
"%! ?a8lODnitg • ° p r a v e m času dru-
C.^nantf 'foliti i n t e m u s0"
NÜĴ U v

 u» al« pa postavljenemu
'•Jl7l5^^^P^Pomoöke za svojo

obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 17. inarca 1896.

(1224) 3—3 St. 1147.
Oklic.

Sledečim osebam neznanega biva-
lišča in njihovim neznanim pravnini
naslednikom, postavili so se kuratorjeni
ad actum, ter so se istim dostavili
tusodni tabularni odloki, in sicer:

1.) št. 4787 za Andreja Igliča iz
Zajasovnika, Franc Kogej iz Motnika;

2.) št. 8773 za Matija Spenko, Jurija
Hribarja, Marijo Spenko in Antona
Spenkota vsi iz Sela, Matevž Seršen
iz Skaručne;

3.) št. 9017 za Janeza Dolinšeka
iz Fonsdorf'a na Stajarskem, Josip
Močnik iz Kamnika;

4.) št. 9456 za Lovrenca Schossa
in Dorotejo Mate, Josip Močnik ;

5.) št. 9506 za Jožeta in Marijo
Belies iz Stoba, Matevž Janežič iz
Domžal;

6.) št. 9464 za Jožeta Igliča iz
Kamnika, Josip Močnik iz Kamnika.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 18. februvarija 1896.

(1201) 3—3 Nr. 2081.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Allsuchen der krainischen

Sparcasse in Laibach die executive Ver-
steigerung des der Helena Pirkovik,
verehelichten Majhen, und dem Josef
Pirkovic gehörigen, gerichtlich auf 8762 st.
geschätzten, im Gerichtsbezirke Littai ge-
legenen Gutes Gi l t Unter-Kolovrat Einl.
Nr. 992 der krainischen Landtafel sammt
dem auf 26 st. geschätzten gesetzlichen Zu-
gehör derselben bewilligt und seien hiezu
zwei neuerlich Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. A p r i l
und die zweite auf den

18. M a i 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in dem
Gerichtsgebäude in der Chröngasse Nr. 11a

mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität sammt Zugehör bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 14. März 1896.

(920) 3—3 St. 3078.
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Matije Zgonca, posestnika na
Kremenci, proti Janezu Oitzingerju
iz Ljubljane, oziroma njegovim ne-
znanim pravnim naslednikom, radi
pripoznanja zastaranja pri zemljiščih
vloga št. 34, 35 in 94 kat. občine
Dobravca zavarovane terjatve v znesku
400 gold, de praes. 12. februvarija
1896, št. 3078, slednjim postavil Janez
Uršič na Studencu skrbnikom na čin
in da se je za skrajsano razpravo
določil dan na

2 8. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiači.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 14. februvarija 1896.

7919)~3^3 St. 2841.
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Franceta Bačnika, posestnika
iz Spodnjih Pirnič St. 22, proti Ja-
kobu Bačniku od ondi, oziroma nje-
govim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi pripoznanja lastninske
pravice potom priposestovanja de
praes. 8. februvarija 1896, at. 2841,
slednjim postavil gospod France Aleä
iz Zgornjih Pirnič skrbnikom na čin
in da se je za skrajäano razpravo
določil dan na

24. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 10. februvarija 1896.

(1096) 3—3 St. 713.
Razglas.

C. kr. okrajno sodiäöe v Velikih
Laščah naznanja:

Na prošnjo Rozalije Marinka iz
Ljubljane (po c. kr. notarju gospodu
Jankotu Globočniku iz Velikih Lašč)
se z odlokom z dne 3. oktobra 1895,
št. 3529, na dan 17. decembra 1895
in 21. januvarja 1896 določeni, potem
z odlokom z dne 16. decembra 1895,
št. 4439 pa s pravico ponovljenja
ustavljeni izvršilni dražbi posestev
Ivanke Praznik iz Rašice, vpisanih v
vlogah at. 195 in 196 ad Turjak, sodno
cenjenih na 5615 gld., ler na 350 gld.
cenjenih pritiklin, ter posestva Janeza
Praznika iz Rašice, vpisanega v vlogi
at. 78 kat. obč. Osolnik, sodno na
1000 gld. cenjenega ponovljaje dovoliti
ter določiti se na dan

2 8. a p r i l a in dan
2. j u n i j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišču s poprejšnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Laščah z dne 27. februvarija 1896.

(918) 3—3 St. 2842.
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Janeza Sinkovca, posestnika iz
Sap h. St. 12, proti Matiji Sinkovcu
in Francetu Sinkovcu iz Sap, oziroma
njunim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi pripoznanja zasfaranja
pri zemljišču vložna št. 84 ad Smarije
zavarovanih terjatev de praes. 8. fe-
bruvarija 1896, št. 2842, slednjim
postavil gospod Martin Kosak iz Sap
skrbnikom na ein in da se je za
skrajšano razpravo določil dan na

24. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 10. februvarija 1896.

(917) 3—3 St. 3326T
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Neže Gasperšič, rojene Keršin,
posestnice v Sostrem, proti Uršuli
Gasperšič, rojeni Breskvar, v Sostrem,
oziroma njenim nepoznanim pravnim
naslednikom, radi pripoznanja zasta-
ranja terjatev de praes. 15. februvarija
1896, št. 3326, slednjim postavil Ma-
tija Selan v Dobrunjah skrbnikom na
čin in da se je za skrajäano razpravo
določil dan na

28. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči

C. kr. za m. d. okrajno sodisče v
Ljubljani dne 19. februvarija 1896.

(1178) "3^3 St. 4573.
Oklic.

C. kr. za m. d. okrajno sodisče v
Ljubljani daje na znanje, da se je na
prošnjo Franceta Krištofa iz Ljubljane
proti Martinu Javorniku iz Jerove Vasi
v izterjanje terjatve 490 gold, in
108 gold, s pr. dovolila izvräilna dražba
na 8349 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vlož. st. 104 in 105
zemljiske knjige kat. obč. Grosuplje

Za to izvräitev odrejena sta dva
naroka, na

2 0. a p r i l a in na
2 3. raaja 1 8 9 6 ,

vsakikrat, ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodisöi s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci
vpogledati.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 7. raarca 1896.

^ y Depositen-Kundmachung. 6^33.
f ^ W e n D?» l ' ^"ndesgerichte ü' Laibach wird bekannt gemacht, dass in der Civil-Depositencasse desselben die nach-
! ! , ? 1 ^ - N U e n mehr als 30 Jahre erlieaen:

,5Z

^ U ^ ^ ' l ^ u r s ' B e z e i c h n u n g » a m e d e s < " " » "'.

Z ,. A c t cm c c B e h e b u n g s - N e r e ch t i g t e n
^ ^ ^ ^ ^ ^ M a s s e " ' " Depositums "

« v „ 7 ^ . ^ IV, 1859/7° ^"«7r?»!«33°' h.d«i«M°lln« «w,ch»ft - 3 °

! Ul. ^ ^ ^ - - ^ . ^ >ftu^lul,l,»»„r Klander in Stein

18«^ «.a „ . ^ . „ f , M,.f,^slf> Johann Weber, Handelsmann in Wien,
4 Vii, ^ 649 IV. 1862/16 N s H a e r beziehllnsss.veise Ma)- und Josef Barschaft - 1 5

1^' 39,^"" ~. .«rchlsnachsolger Widerwohl in Ovttschee

^ H ^ ^ ^ ^ ' ' " ^ 6 " « ? ' " Josef Verzenajsi in Laibach Barschaft 2 78

' ^ 7 " 7 ^ ^ ^ ^' l « 6 ^ Firma L. G. Griesbach in Wien Barschaft 52 24

! . l8ß4 Zc,ŝ , , „ ^ „ , „ , , M„ssl,!fsck Johann Weber, Handelsmann in Wien,
l 7 VN," ^ ^ ^ ^ ' ^«2/Ki ^ n t i ^ s m a k beziehllnasweise Max und Josef Barschaft 27 57
! 1>' s 7 ^ ' ^ li^ult!0>isl!!a^e Widerwohl in Gottschee

c ,/ ^ 4'^u , „ Ka«na,- Oandulick Katharina Hudovernig. beziehungsweise
^ ^!ll ^ 7 " U IV. 1855/35 N ^ ? n - deren Erbe Primus Hudovernig in Barschaft - 45

I54 l 4 ^ " ^ — ^ ^ <<5eria,sma„e Laibach, beziehungsweise dessen Erben

' '?! ' 3 ^ ^ ^' ̂ ^ ^ ^!äub1g3.na"f" H- H°rt"°nn, Handelsmann in Wien Barschaft 5 44

^ ^ ' 2 2 ^ ^ ^ ^'^ ««'/156 ^ N ° ^ ^ I"h°«n Nebholm, Post.Packer Barschaft 18 96

Ä ' 9 - / 1 ^ ^ V. 1862/11 Kloger und Sohn Handelsfirma Kloger und Sohn in Wien Barschaft 11176

! ^ b i ^ > ^ 8 IV. 1864/79 Ursula Nulck'al "rsula N u s c h a k , ^

hicr ^fdecr^g^lknigen, welche darauf Ansprüche erheben, mit dem Beifügen verständiget, dass sie diese Anspruch,
^ ^ c h t s ^ " ^ 0 . Octb. 1802, Nr. 582, und «. Jänner 1842, Nr. 587 I . G. S., binnen der Frist von

"" die ^UlNelden ? i n e m J a h r e , sechs W o c h e n u n d d r e i T a g e n
it l l^atscasl "nd auszuführen haben, widrigens nach Verlauf dieser Frist obige Depositen heimfällig erklär

^ Mn ? Zgegeben würden.
^ "tärz 1896.



E i n . Zk^Cstr^n.
kaufmännisch gebildet, der deutschen und
der slovenischen Sprache in Wort und
Schrift mächtig, wünscht als Geschäftsführer,
Magazineur, Coniptoirist etc. baldigst Stelle.

Gefällige Anträge erbeten unter ChiflYe
<D. A.» Hauptpost reatante Lalbaoh,
bis 30. April d. J. (1348) 3—2

(14027 EirT" 3—8

Musikpferdchen
wird zu kaufen gesucht.

Anträge sind zu richten an die Musik-
Verwaltung des k. u. k. Infanterie-
Regimentes Nr. 27 in Laibaoh.

Out erhaltener

Eiskasten
ist billig zu verkaufen.

Näheres im Oasthause zum «Stefan»,
Franclsoaner-Crasse. (1400) 3—2

Drelfiolide,^erfahrene

Zimmermaler - Gehilfen
werden bei Franz Blasoh, Wiener-
Strasse Nr. 14 in Lalbaoh, sofort auf-
genommen. (1433) 3—3

Johann Giacomini
empfiehlt sich

zar Herstellung:- von Fasstiöflen
aus Mosaik, Terrazzo

(1403) und Cement 4-4
zu billigsten Preisen

•«• ohne Coucurreo/ ——

Laibach, Römerstrasse Nr. 16.

Verkauf
von Baugründen nächst dem zu

erbauenden Justizpalaste
in Laibach.

Da von dem in der Barmherzlger-
Gasse in Laibach gelegenen Meierhose der
Zeschko'schen Erben ein Theil an das
hohe k. k. Aerar zum Baue des neuen
Justizpalastes definitiv ab verkauft ist, ge-
langen nun die übrigen 22 Bauparoellen,
welche sämmtlich um den zukünftigen
Justizpalast und an den neuen großen
Straßen sehr günstig gelegen sind, zum
Verkaufe aus freier Hand, sowohl einzeln
als partienweise.

Kauflustige werden eingeladen, ihre
Anträge bis

2BS». .Ajpxrll 1 8 9 6
bei dem Advocaten Dr. Karl Ahazhizh,
Lalbaoh, Alter Markt 13, einzubringen,
bei welchem auch die Situationspläne täg-
lich während der Kanzleistunden eingesehen
werden können. (1436) 3—2

Gereinigte

Bettfeflern l i Flaum
das Kilo von fl. 2 • — auswärts.

(4985) Größtes Lager bei 25—22

O. JT. Hamann
Laibach, Rathhausplatz Nr. 8.

t Joliaun Jax
Laibach, Wienerstr. 13

Fabriksniederlage
(3605) von 50—34

MmaschinennMrräder.
^jptüL '£^L. jPreißoourante
r i/V | gratis
\ji O ^ ^*s^MLs U Ä d fraaoo.
I———IM^i^M»

fZj\jL v e r m i e t e n
sind im Dampfmühl-Gebäude, Maierhofgasse Nr. 8,

Wohnungen, Magazine, Stallungen eto.
Das Flächeinnaß der Dampfmühl-Realität beträgt 78B0 Quadratmeter, wovon

261G Quadratmeter verbaut sind. Die Baulichkeiten würden sich wegen des vorhan-
denen großen Hofraumes und eines denselben umgebenden Schupfens für ein Handeis-
Geschäft oder größeres Gewerbe-Unternehmen ganz besonders eignen.

Auch ist eine daselbst befindliche gut erhaltene (1386) 3—2

Dampfmaschine
mit 60 H.P. zu verkaufen.

Auskünfte werden in der Dampfmühle während der Amtsstunden bereitwilligst
ertheilt.

Pferde - Licitation.
Dienstag den 28. April 1896

werden im k. und k. Hofgestüte zu Lippiza um halb 11 Uhr vormittags im Wege
der öffentlichen Versteigerung gegen gleich bare Bezahlung nachstehend verzeichnete
Pferde veräußert werden:

I vierjährigem Wallach
4 vierjährige Stuten
6 dreijährige Stuten
3 zweijährige Stuten 1 4 1 9 3 8

5 einjährige Stuten
2 zweijährige Hengste
I einjähriger Hengst.

Der Gestütshof in Lippiza ist etwa fünf Kilometer von der Südbahn-Station
Sessana und zwölf Kilometer von Triest entfernt.

An beiden Orten sind Fahrgelegenheiten zu bekommen.
Die Pferde können vom 22. April 189G an in Lippiza besichtigt werden.
Auf Wunsch werden vom gefertigten Hofamte Pferde-Licitationslisten zugesendet.

Vom k. und k. Karster Hofgestütsamte.
L i p p i z a im April 1896.

Nr. 1173. ! (1429) 3—3

Gasthaus -Verpachtung.
Die gefertigte k. k. Bergdireotlon Idria als Gewerbeinhaberin zum Betriebe

des Gast- und Schankgewerbes verpachtet im Namen des hohen k. k. Aerars den am
Kirchplatze in Idria gelegenen, vollkommen neu restaurierten

Gasthof „zum schwarzen Adler"
grosses Gasthaus genannt

sammt zugehörigen Localitäten, Grundstücken und Inventar-Gegenständen sowie die

Sommerrestauration „auf der Zemlja".
Der Pacht beginnt mit 1. Ootober 1896.
Die Pachtbedingnisse können in der Directionskanzlei in Idria innerhalb der

Amtsstunden eingesehen und über Wunsch auch schriftlich den Interessenten bekannt-
gegeben werden.

Eine persönliche Vorstellung ist erwünscht, die Kenntnis beider Landessprachen
für den Geschäftsbetrieb erforderlich.

Die auf die Pachtung bezughabenden Offerten sind vorschriftsmäßig gestempelt
versiegelt und mit der Aufschrift: «Offert auf Gasthofverpachtung> versehen^

l»ls inclusive 1. Mal 1896
an die gefertigte Behörde einzubringen.

33Z. IT. IBergrd-Irectlon. Zd.rla,
am 1. April 1896.

(1451) 3—2 Št. 388.

Razpis.
Vsled sklepa obsiinskega odbora z dne 1. aprila 1.1. se razpiše za mestao nra-

nilnioo v Kranji

sl"CLŽ"bsL ta-jzcijJsa,
z letno plačo 960 gold, proti kavciji v enakem znesku.

Prosilci naj svoje prošnje z dokazili o znanji potrebnega knjigovodstva, sloven-
skega in nemškega jezika, polem o starosti in o dosedanjem službovanji vlože

do 2 6. a p r i l a t. 1.
pri podpisanem županstvu.

Mestno županstvo v Kranji
dne 2. aprila 1896.

(577) Reizende Muster an Privat-Knnden gratis und franco. 24—16
Reichhaltige Musterbücher, wie noch nie dagewesen, für Schneider unfrankiert.

Stoffe für Anzüge.
Peruvien u. Dosking für den hohen Clerus, vorschriftsmäßige Stoffe für k. k. Boamten-
Uniforraen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Turner, Livree, Tuche für Billard u.
Spieltische, Wagenüberzüge, Herren- u. Damen-Loden, Damen-Tuche, Waschatoffe,
Reise-Plaids von fl. 4—14 etc. Preiswürdlge, ehrliche, haltbare, rein wollene
Tuohware u. nicht billige Fetzen, die kaum für den Schneierlohn stehen, empfiehlt

Int* QiilrsaMftf e k u Rrf'mn (Centrale der öaterr. Tuch-Industrie .| JOfl. OllKarOTSKy, Priinn, ! , a g e r •/, Million Gulden.

Ein Wiener Stadtbaumei^
und Architekt .,
empfiehlt sich z"r ^

Uebernahme y, »anten flips'3
zu den coulantesten Bedinfli"1^

Gefällige Briefe oder Antrug' [s-
direct an G. Berger, Stadtb»" r
in Wien, VI. B., Stumpfes

mit grossem Verdienst, auch^
monatlich, empfiehlt ein renoi"1^ p
Unternehmen für neue, sehr hv^l ^
bei Privatkunden brauchbar; «̂ 110 ,u

Nebenbeschäftigung ^ ^
in freien Stunden zu bekleiden, j.1 ]j.;-

Offerten an A. Luka*, ̂ >

Majestäts-Geßuc^fi(;
Sohreiberelen, Copien, B e l ^ ° ßejJ
u. Kalligraphion, als: Majesta».^
Hostitel-Gesuche etc., Jubiläu«19' # ?
Diplome, Privilegiums- Arbeite"» cj,f
Briefe, Glückwünsche, Petitionen, „d:
reden in jeder Sprache, Senn' ^
Familien-Wappen werden eruiew.ppe':.,
geführt, jede Familie kann il«r ^/j?)"
sitzen. Schreibstube ^

v. Kuriolic» ^f
Kalligraph, Schriftsteller, Besitze1"

denen Medaille e ' c < 0, ,
Wien VII., Bre i teg f t»^^

Sommersprosse'1

Leberflecke und sonstige Hautfe]>lef
binnen 7 Tagen v o l l s ^ ^

Dr. Cüristoffs vorzüslicöer, unscW '

Echt in grün versiegelten ^rl° )'
(1255) ä 80 kr.

Ilauptdepöt für Laib»cb \ß

Josef Mayr's &V°{

TrabkräflZ8

grösste Auswahl ^
billigste f

Kranzschleife
mit und ohne Scln>jfLl

in allen '
(1008) 5 empfiehlt i

Karl R e c k n ^

können Personen jedes ol'f1 V
allen Ortsohaften s l d l

n dur<V
pital und Risico verdiene» wp»fyr
kauf gesetzlich erlaubter ^ i , ^ ^
und Lose. Anträge sub * 0 j V .
dienst» an Rudolf 9 ° ( i i ^ ^

Garantiert ^ j j ^ ,
Blenenwaohskerzeu, uns rtfj
Waoha und Honig en g\ ^ , \
diverse feine Lebkuchen* ^ eit» U
Krainer Wacholderbr»»1- , W$*
11.1-20, Honigbrantwe»» ^c^«
(eigene Erzeugung), ärzt»u' tgß ;.

O r o s l a v ^^Jf.jJ/
(299) Laibach, Theaterga^-^jg

versendet per comptant, cc » ^t\ \% V
Remont. fl. 5, Anker «* rSte . tf*V
Silberdeckeln fl. 7, f ^*'1 mjl

und Golduhren von l;> "; B eW;« W f
Pendeluhren und ÜhrketW» (i)«

zu fl. 1OO; näheres '^L^V
Verlangen jedermann z i e ^ ^ x -


